
Antrag auf Gewährung einer freiwilligen kommunalen Zuwendung

für Maßnahmen, vorhaben und Projekte im sozialen Bereich

An

Stadt Eberswalde

Der Bürgermeisler

Breite Straße 41-M
16225 Eberswalde

Brot & Hoffnung e,VName

Stnafie Eisenbahnstr.84

EberswaldePosüeiEahl 1622b

Name der zustellbevollmächtigten Person 

Registemummer und VR2260, Vereinsregister, Amtsgericht Frankfurt (Oder)

FaxTelefon ßtz4 205990

E{lail steffi.wienke@brotundhoffnung.de

Name des Kreditinstitutes Sparkasse Barnim

BIC WELADEDIGZE

IBAN DE21 17os zaoa3120 osag 20

gegebenenfalls Kassenzeichen

Bezeichnung Aufrechterhaltung des Betriebs der Tafel EberswaldelSuppenküche
Abholuno cesoendeter Lebensmittel

Durchftihrungszeihaum a1.01.2025 _ 31.12.2a2s

Name der für die Maknkre verantwor{ieÄen Person 

2 ^ Bankverbindung des Anfagstellers beziehungsweise der Antragstellerin

3. Maßnahme, Vorhaben, Projekt

1. Antragsteller beziehungsweise Antragstellerin



5.560,- EUR

Summe öffentlbtrer Förderurqen (nicht Stadt Ebrswalde) EUR

Eigenanteil * 560,- EUR

Summe Leishrngen Driüer, beispielsreise Spenden oder Sponsoring EUR

Höhe der beanhagten Zuwerdung s.000,- EUR

* Bei Antragstellem beziehungsweise Anbagstellerinnen mit aJ mehfieiühh oder ausnahmslos

25% der Gesarntkoslen, b_) sowohl ehrenarntichr als auch hauptanrüich Tätigen mindestens

hauptamfl ich Tätigen mindestens

10%. Für Selbsthilfegruppen und

andere ausnahmslos ehrenamflich organisierte Gruppen und/oder lnitiativen entfällt die Pfficht, einen Eigenanteil nachzuweisen.

tehe e

* Besdrreibung der geplanten Maßnahme einschlreßlictr Durchführungsschritten und -methodik sowie Zielstellung/en und Zelgrup-
pe/n, Begnindung der Notwendigkeit einer Finamierung (gegebenenfalls ergänzendes Blatt als furlage beifügen)

-') -

5. Begnindung nir die Beantragung einer Zuwendung 
*

-,4t



Eswird erklä( dass

. die Richüinie der Stadt EbersraEe für die Gewährung fteiwilliger kommunaler Zuwendungen ltir Maßnahmen,

Vorhaben und Projekte im solalen Bereidr z.rr Kennhis genommen wurde,

o mit der Durctrführung der geplanten Maßnahme noch nidrt begonnen worden ist und audr vor Erhalt des Be

willigurgsbescheides damit nicht begonnen wid,

. keine zusäElichen überden Angaben im vorliegenden Antnag hinausgehende/n Förderung/en beantra$ und/

oder bewill§t worden sind,

. der Antragsteller beziehungsweise die furtragstellerin zum Vorsteuerabzug

Iberedrtigt fi nidrtberedrtigt ist,

. die im vorliegenden Antrag gemachten Angaben vollständig und ridtig sind.

ln Kennfiris der süaftedrüichen Bedeufung unvollständiger oder falscher Angaben wird vensichert, dass

o die dargestellten Einnahmen und Aufwendungen im Zusammenhang mit der zu finanzierenden Maßnahme

anfallen werden,

. die nicht zuwendungsfähigen Beträge, Aufuendungen, Rückforderungen und Rückzahlungen abgeseä wer-

den,

. die ger,rährte Zuwendung ausschließich arr Er{üllung des im Barviltigungsbescheid näher bezeichneten Zu-

wendungsarccks venuendet wird,

e die im Bewilligungsbesdreid, einsclrließlich den dort enthaltenen Nebenbestimmungen, genannten Pflichten

und Rechte eingehalten werden.

Es ist bekannt, dass die gewährte Zuwendung im Falle ihreraryeckwidngen Venrvendung der RücHorderung und

Vezinsung unterliegt.

Eberswalde, am cl / / züZa
Datum

Anlagen

Alcfuelle Fassung der jareiligen SaEung

Nachweis der GemeinntrEigkeit

Auszug aus dem jeweiligen Register

BA!t

Unterschrift

B

Stempel



Bei der Stadt Eberswalde §nd folgende lnformationen zur Verarbeihng lhrer personenbemgenen Daten einsehbar:

a Allgemeine lnformation zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Stadt Eberswalde

ge'mäß Artkel 12 ti'^ 22 und 34 der Europäisc*ren Datensctruts-Grundverordnung

a Ergänzende lnformation zur Verarbeitungstät§keit bei Anträgen auf Gewährung einer fteiwilligen kommunalen

Zuwendung für Maßnahmen, Vorhaben und Projekte im sozialen Bereich

Die allgemeine lnformation zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Stadt Eberswalde wird hin-

sichüich der konketen Verarbeitungstätigkeit bei Anträgen auf Gewährung einer freiwilligen kommunalen Zu-

wendung für Maßnahmen, Vorhaben und Projekte im sozialen Bereiö eryänA.

4- .

Hinweise zum Datenschutz gemäß Europäischer Datenscfrutz-Grundverordnung {DSGVOi



Antrag auf Gewährung einer freiwilligen kommunalen Zuwendung für Maßnahmen, Vorhaben und

Projekte im sozialen Bereich

Maßnahme: Aufrechterhaltung und Sicherstellung des Betriebs der Tafel und Suppenküche:

Abholung gespendeter Lebensmittel

5. Begründung für die Beantragung einer Zuwendung

Der Brot & Hoffnung e.V. engagiert sich Jahr für Jahr für die Belange von Menschen mit geringem

bis gar keinem Einkommen. Er unterstützt Menschen, die mit vielfältigen sozialen Schwierigkeiten

und Problemen konfrontiert und betroffen sind. Dabei sehen wir uns stets als helfende Hand für
JEDEN Menschen, der diese braucht und möchte. Mit unserer Tafel Eberswalde sehen wir uns nicht

als Grundversorger aber als Unterstützer dabei, den Menschen das Leben ein wenig zu erleichtern.

Darüber hinaus bedienen wir auch einen immer wichtiger werden Aspekt, den der Nachhaltigkeit

und des umweltbewussten Umgangs mit Lebensmitteln. Wir retten Lebensmittel. Noch gute und

genießbare Lebensmittel, die sonst in der Tonne landen würden, werden von Montag bis Freitag von

etwa 25 Lebensmittelgeschäften und einigen größeren Herstellern in der Lebensmittelbranche in und

um Eberswalde von unseren ehrenamtlichen Fahrern abgeholt. Diese Lebensmittel werden dann an

die Kund:innen der Tafel Eberswalde weitergegeben. Ein kleiner Teil der Lebensmittel wird auch für
die Zubereitung der täglichen Mittagsmahlzeit in der Suppenküche genutzt. Für den Transport der
Lebensmittel haben wir zwei Kühltransporter. Versicherungen, Steuern, Reparaturen und vor allem
die Kosten für den Kraftstoff müssen finanziert werden. Spenden sind ein wichtiger Bestandteil
unserer,,Einnahmen" und wir sind sehr froh darüber. Leider sind sie ein nur sehr wenig
kalkulierbarer Teil der Gesamtfinanzierung. Daher benötigen wir als kleine Grundlage eine Förderung
bzw. Zuwendung, auf welche wir uns im Laufe des Jahres verlassen und darauf aufbauen können.
Daher bitten wir auch für das lahr 2O25 wieder um eine Zuwendung der Stadt Eberswalde für die
Aufrechterhaltung und Sicherstellung des Betriebes der Tafel Eberswalde und unserer Suppenküche,
hier insbesondere um zu gewährleisten, dass die gespendeten Lebensmittelweiterhin regelmäßig
abgeholt werden können.


